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Zusammenfassung 
 

Die Umwelt Arena Spreitenbach wird weltweit zum ersten Mal Nachhaltigkeit branchenübergreifend erlebbar präsentieren. In 

mehr als dreissig Ausstellungen erwarten den Besucher praxisnahe und interaktive Erlebnisse zu den Themenbereichen 'Natur 

und Leben', 'Energie und Mobilität', 'Bauen und Modernisieren' sowie 'Erneuerbare Energien'. Um glaubwürdig zu sein wurde be-

reits beim Bau darauf geachtet, dass die verwendeten Materialien den ökologischen Erwartungen gerecht werden. Bau- und Ge-

bäudetechnik des Minergie-P zertifizierten Gebäudes mit der grössten gebäudeintegrierte Photovoltaik-Anlage der Schweiz ist 

integrierter Bestandteil der Ausstellung. Die Umwelt Arena setzt keine fossilen Energieträger ein. 

 

 

 

Abbildung 1: Die Umwelt Arena Spreitenbach 

Die Umwelt Arena Spreitenbach ist ab dem 24. August 2012 
eine Ausstellungs- und Eventplattform, die sich nachhaltig 
nennen darf und kann. Weltweit zum ersten Mal wird Nach-
haltigkeit branchenübergreifend erlebbar präsentiert. In mehr 
als dreissig Ausstellungen erwarten den Besucher praxisnahe 
und interaktive Erlebnisse zu den Themenbereichen 'Natur 
und Leben', 'Energie und Mobilität', 'Bauen und Modernisie-
ren' sowie 'Erneuerbare Energien'. Eventveranstaltern bietet die 
Umwelt Arena mit ihrer spektakulären und energieeffizienten 
Architektur einen aussergewöhnlichen Rahmen. Mit dem brei-
ten Angebot an unterschiedlichen Räumlichkeiten lassen sich 
praktisch alle Bedürfnisse erfüllen. Auch die Gastronomie hat 
sich der Nachhaltigkeit verpflichtet. Im öffentlichen Restaurant 
KLIMA können die Besucher innovative Kulinarik ausschliess-
lich aus saisonalem, regionalem und biologischem Anbau ent-
decken; Eventveranstalter haben zudem die Möglichkeit, ihre 
Gäste mit einem nachhaltigen Apero Riche oder Menu zu ver-
wöhnen. Dank dem CO2-neutralen Gebäudebetrieb kann jede 
Veranstaltung ohne zusätzliche Kompensation praktisch kom-
plett CO2-neutral durchgeführt werden.  

Initiant und Investor  
 
WALTER SCHMID, Gründer und Mitinhaber der W. Schmid 
AG, Bau- und Generalunternehmung in Glattbrugg, ist Initi-
ant und Investor der Umwelt Arena. Der Umweltpionier be-
schäftigt sich seit über dreissig Jahren mit umweltrelevanten 
Themen und war Mann der ersten Stunde im Minergiebau und 
bei Solarfahrzeugen. Er ist zudem Erfinder des Kompogas-
Verfahrens (Herstellung von Biogas aus Küchenabfällen). Nach 
Auszeichnungen, wie dem Energy Globe, dem Umwelt- und 
Solarpreis, wurde er 2012 vom Bundesamt für Energie mit dem 
Schweizer Energiepreis Watt d'Or gewürdigt.  
 
Vision und Umsetzung 
 
WALTER SCHMID ist der Überzeugung, dass die Konsumenten 
mehr ressourcenschonende Produkte kaufen würden, wenn sie 
deren Vorteile aktiv erleben können. Informationen im Inter-
net alleine reichen nicht aus. Es braucht einen zentralen Ort, 
wo Themen wie Umwelt, Energie und Nachhaltigkeit für jeden 
erlebbar und damit begreifbar werden. Es soll ein Ort des Wis-
sens, des Lernens und des Erfahrungsaustausches sein – und ein 
Ort, der zu einem verantwortungsvollen Umgang mit der Na-
tur anregt. Für viele Konsumenten müssen abstrakte und hoch-
komplexe Themen wie Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
vereinfacht und alltagsnahe dargestellt werden. Nur so können 
sie zum eigenen Handeln angeregt werden. Letztlich muss der 
Einzelne für sich einen Vorteil erkennen – sei es die Gesund-
heit, die Kosten oder der eigene Beitrag zur Bekämpfung des 
Klimawandels. Ohne gemeinsames Handeln werden die Roh-
stoffe immer teurer, Energie unerschwinglich und die klimati-
schen Bedingungen immer schwieriger. 
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Dazu bringt die Umwelt Arena unter einem Dach innovative 
Firmen und Fachorganisationen zusammen, die überzeugt sind, 
dass der schonende Umgang mit unseren Ressourcen nicht nur 
ökologisch sinnvoll, sondern auch ökonomische Chance bedeu-
ten und unser Wohlstand und Lebensqualität für die Zukunft 
sichern. Gemeinsam mit der Umwelt Arena realisieren sie eine 
Erlebniswelt der Nachhaltigkeit für Gross und Klein, für Laien 
wie Fachpersonen. Die Informationen sind zielgruppenspezi-
fisch aufgearbeitet, sodass jeder Besucher sich bedürfnisspezi-
fisch informieren kann. Nach dem Besuch in der Umwelt Are-
na weiss der Besucher, welche zentralen Fragen er für sich erst 
abklären muss und bei welchen Unternehmen er die entspre-
chenden Produkte erwerben kann. 
 
Worte in Taten umsetzen 
 
Glaubwürdig sein in dem was und wie man selbst die Dinge 
angeht ist für die Umwelt Arena sehr zentral. So wurde bereits 
in der Bauphase laufend sichergestellt, dass die verwendeten 
Materialien sofern ökonomisch erschwinglich den ökologischen 
Erwartungen gerecht werden. Bau- und Gebäudetechnik des 
Minergie-P zertifizierten Gebäudes mit der grössten gebäudein-
tegrierte Photovoltaik-Anlage der Schweiz ist integrierter Be-
standteil der Ausstellung. Die Umwelt Arena setzt keine fossi-
len Energieträger ein. Sie verwendet ausschliesslich Umge-
bungswärme und –Kälte und setzt keine fossilen Energieträger 
ein. Eine komplexe Gebäudetechniksteuerung stellt sicher, dass 
die verschiedenen Energiehersteller optimal funktionieren. 
Wetterdaten und Nutzung des Gebäudes werden laufend in die 
Gebäudetechniksteuerung eingespeist. Selbst die Küchenabfälle 
des Restaurant KLIMA werden im hauseigenen Fermenter zu 
Biogas verarbeitet, welches im Blockheizkraftwerk direkt zur 
Produktion von Strom und Wärme eingesetzt wird. Was er-
neuerbare Energie ist und was CO2-neutral bedeutet, kann im 
Betriebsalltag der Umwelt Arena live mitverfolgt werden. 
 
Themen in der Ausstellung  
 
Leben und Natur  

 
Abbildung 2: Ausstellung Recycling City 

Aus der Natur beziehen die Menschen alle Ressourcen, die sie 
zum Leben benötigen. Die Ressourcen der Natur sind limitiert. 
Daher ist es wichtig, bewusst und sorgfältig mit ihnen umzuge-

hen. Nachhaltiges Verhalten und Leben definiert sich als um-
sichtigen Umgang mit den Ressourcen (ökologisch, ökono-
misch und sozial), sodass die nachfolgenden Generationen glei-
chermassen einen modernen Lebensstil führen können. Der 
Besucher erfährt die grundsätzlichen Zusammenhänge von 
Wirtschaftswachstum, Bevölkerungsentwicklung und Klima-
wandel, welche er dann in den einzelnen Ausstellungen vertie-
fen kann.  
 
Energie und Mobilität  
Die heutige Gesellschaft ist sehr mobil und hat vieles an Ma-
schinen delegiert, um effizienter produzieren zu können oder 
um Zeit zu gewinnen für andere Tätigkeiten. Mit dem wach-
senden Wohlstand ist auch der Energieverbrauch gestiegen und 
steigt weiter an. Die uns heute zur Verfügung stehenden Ener-
gien sind entweder endlich, sehr teuer in der Gewinnung oder 
noch nicht ausreichend effizient ausgenutzt.  
 
Der Besucher der Umwelt Arena kann seine nachhaltigst mög-
liche, individuelle Mobilität definieren und neue Angebote 
entdecken. Verfügbarkeit von Energie als einer der zentralen 
Faktoren in unserem Leben ist heute eine Selbstverständlich-
keit. Das könnte sich ändern, wenn wir nicht effizienter im 
Verbrauch sowie in der Förderung neuer Energiequellen wer-
den. Die Umwelt Arena zeigt Wege auf. 
 

 

Abbildung 3: Ausstellung energieeffiziente Fahrzeuge 

 
Bauen und Modernisieren  
 
Rund 40 % des gesamten Energieverbrauches in der Schweiz 
entfällt auf die Gebäude. 70% des Gebäudebestandes in der 
Schweiz wurde vor 1980 gebaut und entspricht nicht den neu-
en Anforderungen bezüglich des Energieverbrauchs. Bauen und 
Modernisieren ist immer mit grossen Investitionen verbunden. 
Dies muss und soll gut überlegt sein. In der Umwelt Arena 
Spreitenbach erlebt der Besucher seine eigene heutige Wohnsi-
tuation und wie er diese in eine energieeffizientere und letztlich 
kostengünstigere überführen kann. Konkrete Lösungen auf 
konkrete Fragestellungen stehen im Zentrum dieses Ausstel-
lungsbereiches. Nachhaltigkeit im Bau ist nicht mehr Zukunft 
sondern erprobte Gegenwart. 
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Abbildung 4: Ausstellung Gebäudehülle, Kältezonen aussen 

 

Abbildung 5: Ausstellung Gebäudehülle, Altbau 

 

Abbildung 6: Ausstellung Gebäudehülle, Altbau modernisiert 

Erneuerbare Energien 
Die erneuerbaren Energien werden immer bedeutender, einer-
seits weil die fossilen Energien endlich sind und immer teurer 
werden, andererseits weil sie die Umwelt nicht im gleichen 
Ausmass belasten. In der Umwelt Arena erfährt man, welche 

Energien erneuerbar sind, wie sie nutzbar gemacht werden und 
wie der Einzelne sie in seinem Alltag einsetzen kann.  
 
Ein abwechslungsreicher Tag in der  
Umwelt Arena 
 
In der Umwelt Arena erlebt der Besucher konkret, wie er sein 
Leben ressourcenschonend gestalten kann ohne sich grundsätz-
lich einzuschränken oder zu verzichten. Aha-Erlebnisse, wie die 
Entdeckung, wie eine Wärmepumpe aus 8°C 24°C macht und 
wieso man seinen 10-jährigen Kühlschrank durch einen Kühl-
schrank mit der Energieeffizienz-Auszeichnung AAA ersetzen 
sollte, auch wenn der alte noch einwandfrei funktioniert sind 
das Ziel. Oder: Was kommt in den Einkaufwagen, wenn ich 
bewusst einkaufe? Wie viel Holz wächst in der Schweiz in einer 
Sekunde nach? Ist Beton ein nachhaltiger Baustoff? Was ver-
steht man unter Urban Mining und Urban Farming, Smart 
Metering und Smart Grid, unter CO2-neutral? Neues Vokabu-
lar ist in den letzten Jahren entstanden. In der Umwelt Arena 
erhalten die Besucher eine Erklärung. Was versteht man unter 
Effizienz? Wie oft müsste ich eine Rutschbahn hinunterrut-
schen um mit der dadurch erzeugten Energie mein Handy auf-
laden zu können? Welches Auto passt zu mir, wenn ich um-
weltbewusst fahren will? Viele weitere, interessante Fragen und 
vor allem Antworten findet der Besucher in der Umwelt Arena 
Spreitenbach. 
 
Die Partner der Umwelt Arena 
 
Die Umwelt Arena Spreitenbach bietet ihren Hauptpartnern 
Zürcher Kantonalbank, Coop, Erdgas Zürich und ABB 
Schweiz AG sowie 80 weiteren Firmen und Fachorganisationen 
eine neuartige Kommunikationsplattform, die gezielt Angebot 
und Nachfrage ressourcenschonender Produkte und Projekte 
zusammenführt. In der Umwelt Arena werden dem Besucher 
die Vielfalt des modernen bewussten Lebens aufgezeigt. An 
keinem anderen Ort können Unternehmen ihr Engagement 
und ihre Produkte konzentrierter einem potentiell interessier-
ten Publikum näher bringen. Die breite Themenpalette unter-
mauert, dass die Partner der Umwelt Arena in ihrer Branche 
den Benchmark setzen. Insbesondere die Kombination von 
Ausstellungs- und Veranstaltungsort ermöglicht den Partnern 
der Umwelt Arena eine effektive Kommunikation ihres Nach-
haltigkeits-Engagements. 

 

Abbildung 6: Ausstellung Solarenergie 
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